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Unverzichtbarer Lückenschluss der Fernverbindung Paris - Bratislava - Budapest  

 

Magistrale für Europa begrüßt Unterzeichung des  

Finanzierungsvertrages für Stuttgart 21 und Ausbau der Strecke Wendlingen - Ulm  

 

„Als Vorsitzender der Initiative „Magistrale für Europa“ freue ich mich über Unter-

zeichnung des Finanzierungsvertrags zu „Stuttgart 21“ und für die Neubaustecke 

„Wendlingen - Ulm“, weil damit in der Fernverbindung zwischen Paris, Bratislava und 

Budapest ein unverzichtbarer Lückenschluss geschaffen wird, der das Transeuropäi-

sche Netz (TEN) der Europäischen Union stärkt“,  begrüßte der Vorsitzende der Initi-

ative, Karlsruhes Oberbürgermeister Heinz Fenrich, das Zustandekommen der Fi-

nanzierung der beiden Großprojekte. Das mit 215 Millionen Euro von der Europäi-

schen Union geförderte Vorhaben bringe dabei „auch für die Stadt Karlsruhe im Zent-

rum der TechnologieRegion Karlsruhe viele Vorteile“. So rücke der internationale 

Stuttgarter Flughafen näher und die Fahrzeiten in Richtung Osten, besonders nach 

München, reduzieren sich um eine halbe Stunde. 

 

„Das Zusammenrücken mit dem prosperierenden Wirtschafts- und Forschungsraum 

München und insbesondere seinen Spitzenhochschulen und Forschungseinrichtun-

gen ist für die TechnologieRegion Karlsruhe eine Riesenchance“, sieht Fenrich das 

mit der Finanzierungsvereinbarung zu „Stuttgart 21“ und zur Neubaustrecke „Wend-

lingen-Ulm“ investierte Geld als „gut angelegt“. Die mit dem Bau ausgelösten positi-

ven wirtschaftlichen Effekte strahlen weit über Stuttgart und Ulm ins Land Baden-

Württemberg aus. Dies wurde auf der gestrigen  
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Fachtagung der Initiative „Magistrale für Europa“ im Stuttgarter Rathaus durch die 

Ergebnisse eines vom Land Baden-Württemberg in Auftrag gegebenen und von Prof. 

Rothengatter (Universität Karlsruhe) erstmals vorgestelltes Gutachten belegt. 

 

Fast drei Viertel der Unternehmen entlang des deutschen Teilstücks der Bahn-

Magistrale wären bereit, häufiger oder viel häufiger den Zug zu nutzen, wenn die 

Strecke durchgehend ausgebaut und die Züge damit deutlich schneller wären als 

heute, lautet das Ergebnis einer Umfrage, die die Industrie- und Handelskammern 

entlang der „Magistrale“ in Zusammenarbeit mit dem EWAS-Institut in Hannover 

durchgeführt haben.  


